
 

� Frauenberufe aufwerten! 
 

Frauen verdienen in Deutschland pro Stunde 21 
% weniger als Männer. Zwei Drittel der Vollzeit-
beschäftigten mit Niedriglohn sind Frauen.  
 

� Aufstockung von Teilzeit! 
 

Jede vierte Frau, die in Westdeutschland einer 
Erwerbstätigkeit nachgeht, arbeitet in einem 
Minijob. Ein Recht auf Aufstockung der Arbeits-
zeit nach der Kinderphase gibt es nicht. 
 

� Armut im Alter verhindern! 
 

Eine  Rentnerin in den alten Bundesländern hatte 
(nach Abzug von Pflege- und Krankenversiche-
rung) 2015 eine gesetzliche Altersrente von 580 
Euro im Monat. Das ist nur wenig mehr als die 
Hälfte der durchschnittlichen gesetzlichen Alters-
rente eines Westrentners.  
 

� Staatliche Dienstleistungen 
ausbauen! 
 

Frauen erbringen in Deutschland den überwie-
genden Teil von Hausarbeit, Kinderbetreuung 
und Pflege, meistens unentgeltlich oder gegen 
Niedriglöhne. Ein ausreichend ausgebauter staat-
licher Dienstleistungssektor mit gut bezahlten 
Jobs für Frauen fehlt. 
 

� Einfluss teilen! 
 

Frauen halten nur 20% der Mandate in den 
saarländischen und 27% in den rheinlandpfälzi-
schen Kommunalparlamenten. Im Bundestag be-
schränkt sich ihr Anteil auf 36 %.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

    

Brot & RosenBrot & RosenBrot & RosenBrot & Rosen    
 

Wenn wir zusammen gehen 

Geht mit uns ein schöner Tag 

Durch all die dunklen Küchen 

Und wo grau ein Werkshof lag 

Beginnt plötzlich die Sonne 

Uns’re arme Welt zu kosen 

Und jeder hört uns singen 

Brot und Rosen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir verändern die Welt durch Solidarität 

 


